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Fallbeispiele

Fallbeispiel 1: 
Dorothea Dolo möchte gerne eine
Packung Formigran® kaufen.

1. Konstruieren Sie ein Beratungsgespräch mit der angegebenen 
Patientengeschichte!

2. Können Sie Formigran® empfehlen? Bitte begründen Sie Ihre 
Entscheidung!

3. Stellen Sie den anderen Teilnehmern das komplette Gespräch im 
Dialog vor!
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Fallbeispiel 1

 Die Tabletten sind für die Frau selbst.
 Sie ist 35 Jahre alt.
 Beschwerden: dumpf, drückende Kopfschmerzen; keine Übelkeit oder  

Lärm- und Lichtempfindlichkeit
 Kopfschmerz dauert so 2 -3 h; 2 mal/Monat
 Sie denkt, dass es sich um Migräne handelt und möchte deshalb das in 

der Werbung empfohlene Formigran®.
 Beim Arzt war sie noch nicht, die Diagnose hat sie sich selbst gestellt.
 Bisher hat sie immer Ibuprofen (200 mg) eingenommen, doch so richtig  

gut helfen die nicht.
 Sie hat folgende Grunderkrankungen: Bluthochdruck, zu hoher 

Cholesterinspiegel
 Sie nimmt noch folgende Arzneimittel ein:  100 mg ASS, 8 mg 

Candesartan, 80 mg Simvastatin
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Fallbeispiel 1

 Migräne ja/nein?
 Abklärung der Grenzen der Selbstmedikation (Interaktionen/Arzt)
 Arzneistoff/Darreichungsform?

wahrscheinlich keine Migräne, sondern Spannungskopfschmerzen
(Damit ist Formigran® nicht geeignet!)

 Ibuprofen nur bei kurzfristiger Einnahme und zeitlichem Abstand  
zu ASS

Dosierung Ibuprofen zu niedrig
 Candesartan – Beratung bei kurzfristiger Einnahme eines NSAR
Mögliche Therapieergänzungen (z.B. Minzöl, Kühlkompresse, „heiße 7“)
 Zusatztipps
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Fallbeispiel 2: 
Anton Kummer stürmt in die Apotheke 
und verlangt nach einem Schmerzmittel. 
Er leidet unter starken Kopfschmerzen und 
benötigt ein Mittel gegen Migräne.

1. Konstruieren Sie ein Beratungsgespräch mit der angegebenen 
Patientengeschichte!

2. Welches Migränemittel können Sie ihm empfehlen? Bitte 
begründen Sie Ihre Entscheidung!

3. Stellen Sie den anderen Teilnehmern das komplette Gespräch im 
Dialog vor!
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Fallbeispiel 2

 Die Tabletten sind für den Mann selbst.
 Er ist 32 Jahre alt.
 Beschwerden: stark pulsierender und pochender Kopfschmerz; Schmerz 

wird bei Bewegung schlimmer; keine Übelkeit;  Lichtempfindlichkeit
 Auch wenn er damit noch nicht beim Arzt war, ist er sich sicher, dass es 

sich um eine Migräne handeln muss.
 Hatte noch Paracetamol zu Hause, hilft aber nicht (bereits 1x 500mg vor 

2h eingenommen)
 Rezept über Citalopram möchte er zusätzlich einlösen
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Fallbeispiel 2

 Migräne ja/nein?
 Abklärung der Grenzen der Selbstmedikation (Interaktionen/Arzt)
 Arzneistoff/Darreichungsform?

wahrscheinlich Migräne
Kein Triptan, da nicht ärztlich diagnostiziert und CAVE:  gleichzeitiger 

Citalopram Verordnung
Analgetikagabe
Mögliche Therapieergänzungen (z.B. Minzöl, Kühlkompresse, „heiße 7“)
Zusatztipps
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Fallbeispiel 3: 
Maria Schnell, möchte etwas  
wirksames gegen Heuschnupfen. 

1. Konstruieren Sie ein Beratungsgespräch mit der angegebenen 
Patientengeschichte!

2. Welches Heuschnupfenmittel können Sie ihm empfehlen? Bitte 
begründen Sie Ihre Entscheidung!

3. Stellen Sie den anderen Teilnehmern das komplette Gespräch im 
Dialog vor!
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Fallbeispiel 3

 Sie ist Taxifahrerin und 45 Jahre alt.
 Maria hat sebst die Beschwerden.
 Beschwerden: laufende Nase, dünnflüssiges Sekret, juckende Augen
 Heuschnupfensymptome nur wenn sie Touren „aufs Land“ fährt
 Hat noch nichts eingenommen, ersten Mal in diesem Jahr diese 

Symptome
 Kann sich nicht mehr erinnern, was der Arzt ihr letztes Jahr verordnet 

hat
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Fallbeispiel 3

 Heuschnupfen ja/nein?
 Abklärung der Grenzen der Selbstmedikation (Interaktionen/Arzt)
 Arzneistoff/Darreichungsform?

wahrscheinlich Heuschnupfen
Loratadin: wegen Fahrtauglichkeit; auch als Standby Medikament, da 

schneller Wirkeintritt
Cromoglicinsäure regelmäßig
Mögliche Therapieergänzungen (z.B. Zink, homöopathische Alternativen, 

Nasendusche)
Zusatztipps
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Fallbeispiel 4: 

. 

1. Konstruieren Sie ein Beratungsgespräch mit der angegebenen Patientengeschichte!

2. Können Sie Venostasin ® empfehlen? Bitte begründen Sie Ihre Entscheidung!

2. Stellen Sie den anderen Teilnehmern das komplette Gespräch im Dialog vor!
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Fallbeispiel 4

 Die Tabletten sind für die Frau selbst.
 Sie ist 53 Jahre alt.
 Beschwerden: abendliches Schweregefühl in den Beinen, leichte Schwellung
 Sie hat das ab und zu mal, besonders nach einem langen Arbeitstag.
 Dann nimmt sie immer Venostasin® gegen die Schmerzen ein. Ehrlich gesagt brauchen die  

immer ganz schön lange bis sie wirken.
 Ihre Freundin hat ihr die vor ein paar Jahren empfohlen, sie ist auch Verkäuferin. Auf den  

Rat ihrer Freundin legt sie sehr viel Wert.
 Sie nimmt noch Ramipril gegen Bluthochdruck ein.
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Fallbeispiel 4

 Abklärung der Grenzen der Selbstmedikation (Interaktionen/Arzt)
 Arzneistoff/Darreichungsform?

Selbstmedikation möglich
Korrekte, regelmäßige Einnahme von erklären
Mögliche Therapieergänzungen (z.B. Antistax Venencreme®, 

Kompressionsstrümpfe)
Zusatztipps
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Fertig!
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